
	 1710	 Errichtung eines Pesthauses vor den Toren der Stadt

	 1727	 Der preußische König bestimmt: „es soll das haus die charité heißen“ 
Nutzung als Bürger- und Militärlazarett, Beginn der militärchirurgischen Ausbildung

	 1810	 Gründung der Berliner Universität mit Medizinischer Fakultät und Klinika 
für Innere Medizin und Chirurgie

	 1816	 Errichtung einer Charité-Klinik für Chirurgie und Augenheilkunde

	 1828	 Beginn der zunehmenden universitären Nutzung der Charité durch Umzug 
der Medizinischen Universitätsklinik in die Charité

	 1830	 Gründung der ersten deutschen Kinderklinik in der Charité

	 1832	 Errichtung einer Krankenwärterschule

	 1847	 Habilitation des ersten jüdischen Wissenschaftlers an der Med. Fakultät

	 1856	 Errichtung des ersten Pathologischen Institutes der Charité

	1886 - 1917	 Entstehung des heute denkmalgeschützten Gebäudeensembles mit 
roten Backsteinbauten

	1899 - 1906	 Bau des Rudolf Virchow-Krankenhauses nach Entwürfen des 
Architekten Ludwig Hoffmann

	 1908	 Zulassung von Frauen zum Medizinstudium an der Medizinischen Fakultät

	1933 - 1945	 Mindestens 40 Prozent aller Hochschullehrer der Medizinischen Fakultät 
werden aus „rassischen“ oder politischen Gründen entlassen 

	 1945	 Nach dem 2. Weltkrieg sind 90% der Charité-Gebäude zerstört oder beschädigt

	 1951	 Charité und Universitätsklinikum werden zur „Medizinischen Fakultät der HUB“

	1959 - 1968	 Errichtung des Steglitzer Universitätsklinikums

	1976 - 1990	 Neubau des Charité-Hochhauses und Umbau der alten Gebäude

	 1985	 Errichtungsgesetz des Universitätsklinikums Rudolf Virchow: Fusion des 		
Rudolf Virchow-Krankenhauses mit dem Universitätsklinikum Charlottenburg

	1986 - 1998	 Neubau des Rudolf Virchow Krankenhauses	
1990 - 1994	 Strukturierung der Medizinischen Fakultät Charité nach dem 			 

Berliner Hochschulgesetz
	1995 - 1997	 Fusion der Charité und des Virchow-Klinikums zu einer vereinten 

Medizinischen Fakultät Charité der HumboIdt-Universität
	 2001 	 Integration der Robert-Rössle-Klinik und der Franz-Volhard-Klinik in 

Berlin-Buch hinsichtlich der Bereiche Forschung und Lehre in die Charité
	 2003	 Fusion der Charité mit dem Universitätsklinikum Benjamin Franklin 		

Zusammenfassung aller Einrichtungen der Berliner Hochschulmedizin unter 
dem Dach der Charité als Med. Fakultät von Freier- und Humboldt-Universität De
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	 F E S T A K T E  U N D  K O N Z E R T E	 I N F O R M A T I O N E N 300 Jahre Charité – 1710 bis 2010

 
Projektleitung „Charité300“ 
Reiner Felsberg 
Tel. 030 450 570 535  
reiner.felsberg@charite.de

Ausführliche Informationen zu den einzelnen  
Veranstaltungen erhalten Sie unter: 

	 http://charite300.charite.de

	 www.bmm.charite.de

	 www.charite.de/medizingeschichte

	 w	 Veranstaltungen im Rahmen von Wissenschaft Berlin 2010
	 	 Zentrale Jubiläumsveranstaltungen
	 	 Fachkongresse
	 CCM	 Campus Charité Mitte, Charitéplatz 1
	 CBF	 Campus Benjamin Franklin, Hindenburgdamm 30
	 CVK	 Campus Virchow-Klinikum, Augustenburger Platz 1
	 BMM	 Berliner Medizinhistorisches Museum der Charité, 
		  Campus Charité Mitte, Charitéplatz 1
	 BHH	 Bettenhochhaus, Luisenstr. 64
	 LVH	 Langenbeck-Virchow-Haus, Luisenstr. 58/59
	 DHZB	 Deutsches Herzzentrum Berlin, Augustenburger Platz 1

Verein der Freunde und Förderer
der Berliner Charité e.V.

Wir danken allen Sponsoren, Spendern und 

Unterstützern unseres Jubiläums, insbesondere:

JUBILÄUMSPROGRAMM 2010       März – Juli

Im Jahr 2010 feiert die Charité ihr 

300-jähriges Bestehen 

Die Charité begeht vom 15. Oktober 2009 bis Ende 

2010 ihr 300-jähriges Jubiläum mit Vorlesungs-

reihen, internationalen Kongressen, Kunstfesten, 

Ausstellungen, Schul- und Wirtschaftsprojekten. 

Wir möchten mit allen nationalen und internatio-

nalen Partnerinnen und Partnern der Charité und  

mit ganz Berlin ein Wissenschaftsjahr unter dem  

Motto „Berlin – Hauptstadt für die Wissenschaft“ 

feiern.

Sie werden durch einen regelmäßig neu erschei-

nenden Programmflyer immer aktuell über unser 

Jubiläumsprogramm informiert.

Nach der Auftaktveranstaltung des Jubiläumsjahres 
am 15. Oktober 2009 und dem Neujahrsempfang der 
Berliner Wissenschaft am 22. Januar 2010 gibt es 
eine Reihe von weiteren festlichen Veranstaltungen:

Akademischer Festakt der Fakultät
Am 16. Mai findet die zentrale Jubiläums-Festveran-
staltung der Fakultät im Konzerthaus statt, zu der 
Ehrenpromotionen anlässlich des Jubiläums verge-
ben werden.

Sommernachtsball der Studierenden
Der „Dies Academicus“ der Studierenden mündet am 
Abend des 18. Juni in einem großen Jubiläumsball. 

Festwoche der Jubilare 	
Charité, Humboldt-Universität und Berlin Branden-
burgische Akademie der Wissenschaften gestalten 
gemeinsam eine Festwoche, die am 6. Oktober 2010 
im Konzerthaus und in der Philharmonie eröffnet 
wird. Die Festwoche schließt am 15. Oktober 2010  
mit einer szenischen Lesung im Maxim Gorki Theater 
und einem anschließenden Fest in der Humboldt-
Universität.
	



	 V O R L E S U N G S R E I H E N 	 A U S S T E L L U N G E N 	 P R O J E K T E 	 K O N G R E S S E

„300 Jahre Charité – Evolution der Medizin“
In der zentralen Ringvorlesung werden die wissen-
schaftlichen Schwerpunkte der Charité präsentiert, 
deren gesellschaftliche Bedeutung reflektiert und 
die damit verbundenen Kontroversen diskutiert.
(jeder 1. Mittwoch im Semestermonat, 19.00 Uhr)

„Charité-Geschichte(n)“
Historische Ringvorlesung über 300 Jahre Medizin 
in Berlin: Vorträge zur Universitäts-, Stadt- und 
Krankenhausgeschichte. 
(jeder 2. Dienstag im Semestermonat, 17.30 Uhr) 

„Kosmos und Mensch“	
Einmal im Monat gehört die Bühne des Maxim Gorki
Theaters der Wissenschaft: Forscher der Charité spre-
chen zu Fragestellungen der Medizin und ihrer ethischen 
und philosophischen Verankerung in der Gesellschaft. 

Körperräume im frühen Film
Die Filmreihe verweist auf historische Verbindungen 
der Geschichte des Films und der Charité/Berliner 
Medizin. Damals populäre, heute eher unbekannte, 
dokumentarische und fiktionale Filme werden gezeigt 
und durch einen Vortrag eingeführt.

Eintritt frei.

„Charité300 – Geschichtsausstellung“
Die Charité in drei Jahrhunderten. Eine ganzjährige 
Ausstellung zur bewegten Geschichte der Medizin, wie 
sie maßgeblich und nachhaltig durch Persönlichkeiten 
und Einrichtungen des Berliner Krankenhauses beein-
flusst wurde. Berliner Medizinhistorisches Museum der 
Charité (26. März 2010 bis 27. Februar 2011).

„Arbeitswelten“	
Eine Wanderausstellung des Gesamtpersonalrates 
über die Arbeits- und Lebensumstände an der Charité 
in drei Jahrhunderten (15. April bis 15. September 2010). 

„Zeitzeugenausstellung“
Die Charité in Zeiten des Umbruchs. Eine Annäherung 
an die jüngste Geschichte nach 1945 – auf der Grundla-
ge von Interviews mit Frauen und Männern der Nach-
kriegszeit, die im geteilten Berlin und nach der Mauer-
öffnung an der Charité gearbeitet haben. Berliner 
Abgeordnetenhaus (1. September bis 14. Oktober 2010). 

„WeltWissen – 300 Jahre Wissenschaften in Berlin“
Zentrale Ausstellung der Berliner Wissenschaft im Martin-
Gropius-Bau (24. September 2010 bis 9. Januar 2011).

„Zeitreise Charité“  
Ein Schulprojekt, in dem Berliner Abiturientinnen 
und Abiturienten anhand von Prüfungsarbeiten die 
Geschichte der Charité vorstellen. Die besten Ar-
beiten werden in der Festwoche (6. bis 15. Oktober 
2010) präsentiert und prämiert.

„Lange Nacht der Wissenschaft“
Die klügste Nacht des Jahres steht 2010 unter dem 
Motto „Berlin – Hauptstadt für die Wissenschaft“
(5. Juni 2010).

„Tour de Charité“
Die Charité feiert Geburtstag: Fahrradsternfahrt 
von den drei Campi im Wedding, Steglitz und Buch 
zum historischen Standort in Berlin Mitte, mit an-
schließendem Mitarbeiterfest. Eine Kooperation der 
Charité mit dem ADFC (4. September 2010).

Tag der offenen Tür	
Das Universitätsklinikum öffnet an allen vier 
Standorten seine Häuser und gewährt einen Ein-
blick in Forschung, Lehre und Krankenversorgung 
(9. Oktober 2010).

„Charité – World Health Summit 2010“
Nach dem erfolgreichen ersten Weltgesundheitsgipfel 
im Oktober 2009, findet vom 10. bis 13. Oktober der 
WHS2010 wieder an der Charité statt.

21. Europäische Studenten Konferenz
Internationale studentische Konferenz vom 7. bis 
10. Oktober in der Festwoche der Jubilare. 

„Charité Entrepreneurship Summit“
Internationale Konferenz für Unternehmensgründer 
an der Charité (14. bis 17. März 2010).

„Fühlen - Denken - Handeln: Dominiert die  
Neurowissenschaft unser Menschenbild?“

Jubiläumskongress der Gesellschaft Deutscher Natur-
forscher und Ärzte (GDNÄ) und und der Leopoldina - Na-
tionale Akademie der Wissenschaften (8. Oktober 2010).

„300 Jahre Krankenversorgung Berlin“
Gesundheitskongress der Berliner Krankenhaus-
träger über 300 Jahre Krankenversorgung in Berlin 
(9. Oktober 2010).

März 2010
	 2.	 Medizin im Film: „Die Geschichte der Abtreibung im fiktionalen 

Film“  17.30 Uhr, BMM
	 3. – 6.	 10. Jahrestagung der deutschen Gesellschaft für Osteologie,            

www.osteologie2010.de
	 4. –  6.	 Int. Symp. „Perinatal Programming - The State of the Art“  CVK
	 13. –  14.	 2nd Pan European Conferenc on Hemoglobinopathies   

CCM, großer Hörsaal, http://www.thalassaemia.org.cy/
	 15. –  17.	 Charité Entrepreneurship Summit, Stiftung Charité
         16.	 Medizin im Film: „Filme wandern um die Welt: die Zirkulation 

von Kulturfilmen“  17.30 Uhr, BMM
	 17.	 „300 Jahre Charité – quo vadis“, Tagung  Berl. Wirtschaftsgespräche
	 17. – 20.	 61. Kongress des Deutschen Kollegiums für psychosomatische 

Medizin und 18. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für 
Psychosomatische Medizin und ärztliche Psychotherapie

	 18. –  19.	 3. wissenschaftliche Tagung für Psychothearpieforschung
	18. – 20.	 Jahrestagung d. dt. Gesellschaft f. Pädiatrische Pneumologie
        21. 	 Kosmos und Mensch: „Pocken, Ebola, Schweinegrippe: Virale 

Seuchen als tödliche Gefahr“  11 Uhr, Maxim Gorki Theater
        25. 	Ausstellungseröffnung „Charité. 300 Jahre Medizin in Berlin“ 
              	(26.3.2010 – 27.2.2011)  BMM
	 30. 	Medizin im Film: „Kulturfilme und NS-Geschichte“  17.30 Uhr, BMM
	
April		
	 7. 	300 Jahre Charité – Evolution der Medizin: „Transplantation                                                                                                                                 

und Organspende“  19.00 Uhr, LVH
	 13.  	Medizin im Film: „Gesundheitsaufklärung in der Nachkriegs-

zeit“  17.30 Uhr, BMM
	 15. 	Eröffnung der Wanderausstellung „Arbeitswelten Charité“ 
		  (15.4. – 15.9.) des Gesamtpersonalrats
	 18. 	Kosmos und Mensch  11 Uhr, Maxim Gorki Theater
	 27. 	Charité-Geschichten(n): „Robert Koch — eine Berliner Karriere“ 

17.00 Uhr, BMM	

Mai
	 7. –  8. 	Research in Med. Education - 300 Years of Clinical Teaching   CCM
	 5. –  8.	 6. Int. Charité-Mayo-Konf. – Updates in Gyn. und Onkologie  CVK                    
	 11. 	Charité-Geschichten(n): „Außenseiter: Cécile und Oskar Vogts - 

Hirnforschung um 1900“  17.00 Uhr, BMM
	 12. –  15.	 34. Jahrestagung für Sexualmedizin CCM
	 13. –  15.	 „New Perspectives in Sleep Medicine“  LVH
	 14./15.	 w „Grenzgänge zwischen Künsten und Wissenschaften“ 

Kunstfestival Charité, Naturkundemuseum, Hamburger Bahn-
hof, Akademie der Künste

	 16.	 Akademischer Festakt  Berliner Konzerthaus
	 25.	 Charité-Geschichten(n): „Mit allen Mitteln“. Die Charité im 

Streit wider die Etablierung der Orthopädie“  17.00 Uhr, BMM 
	25. –  29.	 European Postgraduate Course Pediatric Neurosurgery  

workshop  Schloss Liebenberg

Juni 			
	 2.	 300 Jahre Charité – Evolution der Medizin: „Kein Ende der 	
		  Infektion – weder in Deutschland noch weltweit“  19.00 Uhr, LVH
	 10. –  12.	 Jahrestagung der AMSE (The Ass. of Med. Schools in Europe)
	 3. –  5.	 3rd Meeting of Western Europe Soc. of Biological Psychiatry
	 5.  	w Lange Nacht der Wissenschaften am CBF, CCM, CVK
	 3. –  9.	 World Ophtalmology Congress (WOC), Kongress d. Augenärztli-

chen Akad. AAD, XXXII Int. Congress of Ophthalmology (ICO) & 
108. Kongress der Dt. Ophthalmologischen Gesellschaft (DOG)

	 8. 	Charité Geschichten(n): „Sexualität und Geschlecht im Berliner 
Wissenschaftbetrieb der 1920er Jahre“  17.00 Uhr, BMM

	 18. 	„Dies Academicus“ und Benjamin-Franklin-Contest  CBF
	 22. 	Charité-Geschichten(n): „Enthumanisierung Medizinische 

Wissenschaft im Nationalsozialismus“  17.00 Uhr, BMM
	 24. 	Fachtagung Pflegephänomen Inkontinenz

Juli 			
	 6.  	Charité-Geschichten(n): „Am Ort und in drei Welten — Die 	
		  Charité nach dem Zweiten Weltkrieg“  17.00 Uhr, BMM
	 7.	 300 Jahre Charité – Evolution der Medizin: „Onkologie  –  
		  Forschung – Tumorimpfung“  19.00 Uhr, LVH
	 16. –  19. 	First meeting of the Council for Basic Cardiovasc. Science  CCM 


